
Kunstschaffende in und um  
Altdorf öffnen ihre Galerien,  

Ateliers und Werkstätten. 

Eine Zusammenarbeit der  
Stadt Altdorf, den SoulBuddies  

und den Altdorfer  
Kulturschaffenden – KulTour24



Liebe Altdorferinnen und Altdorfer, liebe Gäste!

Im 5. Jahr ihres Bestehens 
wartet die KulTour24 wieder 
mit herausragender Kunst und 
musikalischen Highlights auf. 
Den Anfang macht am Freitag, 
11. Oktober, um 19:00 Uhr die 
Eröffnung einer Ausstellung 
aller beteiligten Künstlerinnen 
und Künstler im Kultur-Rathaus, Oberer Markt 2, die das 
gesamte Wochenende zu sehen ist.  Kunstinteressierte 
haben außerdem die Chance, am 12. und 13. Oktober 
einen Blick hinter sonst verschlossene Ateliertüren zu 
werfen. 

Am Samstag, 12. Oktober, gastiert auf Einladung  
der SoulBuddies Monika Roscher, Trägerin des deut-
schen Jazzpreises, für ein Doppelkonzert mit der  
Schlagzeugerin Naná Rizinni in der Alten Turnhalle des  
Leibniz-Gymnasiums in der Fischbacher Straße 23.

Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere 
auch der Sparkasse Nürnberg für ihre erneute großzügige 
Unterstützung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzliche Grüße

Martin Tabor
Erster Bürgermeister

ATELIER-ÖFFNUNGSZEITEN 
KulTour24 in Altdorf:
Samstag	 12.10.24	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Sonntag	 13.10.24	 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
Der Eintritt in die Ateliers und Galerien ist frei. 

Mehr Kunst, Kultur und aktuelle Ausstellungen finden Sie unter:  
www.kunstkulturaltdorf.de

AUSSTELLUNG MIT VERNISSAGE IM 
KULTURRATHAUS
In einer gemeinsamen Ausstellung präsentieren die Altdorfer  
Künstlerinnen und Künstler ausgewählte Werke im  
Historischen Sitzungssaal im Kulturrathaus. Gespräche mit den 
Künstlern wecken die Neugier und Lust auf noch mehr Kunst  
in den Ateliers!

Wir laden herzlich zur Vernissage am Freitag, 11.10.24 im  
Kulturrathaus, Oberer Markt 2, 90518 Altdorf. 
Beginn 19 Uhr.

Mehr Infos unter: www.soulbuddies.de
Foto: Alexander Loy
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Veranstaltungsort: 
ehemalige Turnhalle des 
Leibniz-Gymnasiums, 
Fischbacher Straße 23, 
90518 Altdorf bei Nürnberg. 
Stehkonzert, Sitzplätze sind 
aber vorhanden. 

Tickets unter 
www.soulbuddies.de 
www. eventim.de 
und in der Buchhandlung 
Lilliput in Altdorf.

Samstag, 12.10.2024
Einlass: 18 Uhr
Beginn: 19 Uhr

DAS DOPPELKONZERT IM RAHMEN 
DER ALTDORFER KULTOUR

Naná Rizinni (Brasilien/UK)
Ansprechende Melodien und 
mitreißende Beats: Die in 
London lebende brasilianische 
Schlagzeugerin und Komponistin 
Naná Rizinni bringt mit afro-bra-
silianischen Rhythmen, Elekt-
ronik und gewichtigem Schlag-
zeugspiel einen ureigenen 
Ansatz in die zeitgenössische 
Musik.

TMT xplosif feat. 
Monika Roscher (Deutschland)
Drei, die die musikalischen Gren-
zen sprengen. Ein musikalisches 
Spektakel im energiegeladenen 
Spannungsfeld zwischen Jazz, 
Rock, Drone-Elektro, Pink Floyd 
und Techno. Monika Roscher und Tom „Tornado“ Jahn räumen mit 
ihren Big Bands ein Preis nach dem anderen ab – Monika Roscher 
gewann zuletzt den Deutschen Jazzpreis 2024! In diesem Trio wissen 
sie mit Tilman Herpichböhm einen explosivem Drummer neben sich.

AUSSTELLUNG MIT VERNISSAGE IM 
KULTURRATHAUS
In einer gemeinsamen Ausstellung präsentieren die Altdorfer 
Künstlerinnen und Künstler ausgewählte Werke im 
Historischen Sitzungssaal im Kulturrathaus. Gespräche mit den 
Künstlern wecken die Neugier und Lust auf noch mehr Kunst 
in den Ateliers!

Wir laden herzlich zur Vernissage am Freitag, 11.10.24 im 
Kulturrathaus, Oberer Markt 2, 90518 Altdorf. 
Beginn 19 Uhr.

Mehr Infos unter: www.soulbuddies.de

Foto: Anna Ziegler

Foto: Lucas Seixas

Foto: Emanuel Klempa



ATELIEPLAN

1 	KÜNSTLERKOLLEKTIV 
	 Rotkreuzplatz 25, 90518 Altdorf
2 	DORIS DÜRNDORFER 

	 Am Mühlberg 16, 90518 Rasch
3 	MARTINA FALK 

	 Goldener Anker, 90518 Altdorf
4 	GABI GOLDSTEIN 

	 Hessenstr. 38, 90518 Altdorf
5 	EBERHART HOLTER 

	 Melbergasse 3, 90518 Altdorf
6 	EVA LINDNER UND LUISE JANSON 

	 Obere Wehd 6, 90518 Altdorf
7 	GISELA LEITNER 

	 Memelstr. 1, 90518 Altdorf
8 	LILLIPUTROPOLIS alias Tommy Reichert 

	 Hersbrucker Str. 23, 90518 Altdorf
9 	KUNSTAUTOMAT - AUTOMART 

	 Treuturmgasse 1, 90518 Altdorf
10 	 INGE RIEDNER-BISSBORT 
	 Neubaugasse 1, 90518 Altdorf
11 	VHS 
	 Unterer Markt, 90518 Altdorf
12 	RAINER ZITTA 
	 Pühlheim 3, 90518 Altdorf
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LICHTINSTALLATION MARKTPLATZ

Hans Assmus von den SoulBuddies wird zur  
KulTour24 am Freitag den Marktplatz rund um die Kirche in  
buntes Licht tauchen. Lassen Sie sich überraschen.

1  �KÜNSTLERKOLLEKTIV  
HANS ASSMUS 
CLAUDIA WITTENZELLNER –  
ANGELA HAIMERL

Kreatives in Farbe und Ton
Das Künstlerkollektiv lädt dieses Jahr wieder in das Garagenate-
lier am Rotkreuzplatz 25 ein. Es gibt farbenfrohe Abstraktionen in 
Acryl zu sehen. Die Werke inspirieren die Betrachtenden eigene 
Geschichten in den Bildern zu entdecken. Claudia Wittenzellners 
zauberhafte Skulpturen runden die Ausstellung ab.

Rotkreuzplatz 25, 90518 Altdorf

Foto: Herbert Bauer

Foto: Hans Assmus



3  MARTINA FALK

Mein Bilder entstehen intuitiv,  
im spontanen Spiel mit Farben 
und Formen. Was sich im Moment 
auf der Leinwand zeigt, entwickelt 
sich Schicht um Schicht weiter. 
Auf diese Weise entsteht gerade 
aus vermeintlichen „Ausrutschern“ 
oft wunderbar Unplanbares. 

Mein erklärtes Anliegen ist es,  
die Schönheit und den Zauber 
dieser Welt in meinen Bildern zu 
reflektieren.

Goldener Anker, Nürnberger Straße 6, 90518 Altdorf
Eingang durch den Garten am Stadtweiher, www.martinafalk.com

2  DORIS DÜRNDORFER

Doris Dürndorfer war beruflich 
über 25 Jahre kreativ tätig, 
lange Jahre hautsächlich mit 
Ton, Papier und Holz, aber 
natürlich auch mit Farben  
und Pinsel.  
Seit ihrer Pensionierung 2010 
widmete sie sich vor allem 
der Malerei. Malen ist für sie eine Möglichkeit Gefühle und  
Empfindungen auszudrücken. Ein Bild entsteht bei ihr nur  
selten nach Plan. Meist gibt es eine grobe Vorstellung, aber  
das Bild wächst beim Tun.
Viele Werke entstehen aus älteren Bildern und manchmal  
dauert es lange bis ein Bild als fertig empfunden wird.
Einige Jahre malte Doris Dürndorfer unter der Anleitung  
von Liz Bayerlein.

Am Mühlberg 16, 90518 Rasch



4  GABI GOLDSTEIN

Hessenstr. 38, 90518 Altdorf
www.gabi-goldstein.de

Die Energie Farbe ermöglicht eine 
Korrespondenz von äußeren
Formen und subjektiven-kollektiven 
Zuständen, so werden die
Arbeiten zu einem Sinnbild von  
Emotionalität.

Ich spreche mit den Farben,
die Farben sprechen mit mir
sie sind im Innen wie im Außen
ich bewege mich zwischen ihnen
hin und her, mal innen mal außen
und mal mittendrin.

5  EBERHARD HOLTER

Malerei, Grafik, Fotografik, geplante und spontane Arbeiten.

Melbergasse 3, 90518 Altdorf 
www.malereiholter.com



6  EVA LINDNER

Eva Lindner zeigt bei der  
KulTour im Atelier Wehd-Kunst  
filigrane Tusche-Zeichnungen 
und kraftvolle Graphitzeich- 
nungen sowie Materialcollagen 
und Objekte aus Fundstücken. 
 
Die Künstlerin nutzt stetes  
Sammeln als künstlerische  
Methode der Spurensicherung,  
die vor allem in den Collagen  
Ausdruck findet.
 
Sie sieht das gebrauchte Material als Chiffren für das Leben, 
mit all seiner Schönheit und Magie,  
Vergänglichkeit und Verletzlichkeit.
 
Mit den Zeichnungen möchte sie etwas Neues wachsen 
lassen. Ausgehend von vielen Aktstudien entwickeln sich 
organische Formen, der menschliche Körper im Inneren wie 
im Äußeren liegt als Bildidee zugrunde.

Atelier Wehd-Kunst, Obere Wehd 6, 90518 Altdorf 
www.evalindner.net

6  LUISE JANSON

Objekte, Bildhaftes, Zeichnung
Die Künstlerin Luise Janson erfin-
det unter Verwendung einfachster 
Werkstoffe wie Draht, Papier und 
Pappe oder Wachs immer wieder 
neue Formen und lässt bei ihren 
objekthaften Bildern sinnliche 
Oberflächen entstehen. Die Arbeiten erinnern an Bekanntes, 
bereits Existierendes, sind aber doch immer wieder fremd und 
anders. Der Reiz von Luise Janson’s fragilen Drahtarbeiten 
liegt im Spiel mit Licht und Schatten und daraus resultierenden 
faszinierenden Raumzeichnungen. Auch Zeichnung auf Papier, 
figürlich oder in abstrakten eigenen Formen mit lebendigen 
Spuren, die Ausdruck eines reichen inneren Erfahrungsschatzes 
sind, gehören zum Spektrum der künstlerischen, vorwiegend 
experimentellen Arbeit von Luise Janson. 

Die Künstlerin vermittelt ihre spezielle Arbeitsweise in  
Workshops im Gemeinschaftsatelier mit Eva Lindner, der  
Wehd-Kunst. 

Hier entstehen in Kooperation mit Eva Lindner seit Oktober 
2022 zusätzlich neue raumgreifende Kunst-Projekte, die das 
gemeinschaftliche Arbeiten, den Gedanken des Kollektivs als 
Erweiterung und Bereicherung der eigenen künstlerischen 
Arbeit hervorheben.

Atelier Wehd-Kunst, Obere Wehd 6, 90518 Altdorf
www.instagram.com/malu.art.project



7  GISELA LEITNER

Gisela Leitner lebt und webt  
Bildteppiche in Altdorf seit nunmehr  
65 Jahren. Dabei ist die Spannung  
noch nicht raus, denn in Wolle  
umgesetztes Bildmaterial arbeitet  
selbstständig, was die Suche nach  
dem Wieso und Warum nicht  
aufhören lässt. Somit gibt es  
keinen Ruhestand. 
Und so sind in all den Jahren viele  
unterschiedliche Werke entstanden,  
meist Aufträge für Kirchen und  
öffentliche Gebäude im  
In- und Ausland. Wer sich mehr  
informieren möchte, kann  
Gisela Leitner gerne unter  
www.atelier-leitner.de oder am  
Tag des offenen Ateliers besuchen  
und ihr beim Weben am Webstuhl  
über die Schulter sehen.

Memelstr. 1, 90518 Altdorf
www.atelier-leitner.de

Gisela Leitner

1943 geboren in Erfurt
1959-1963  Ausbildung in Nürnberg: 
  Textilwerkstätte und Gobelin-

manufaktur, Lehrabschluss in 
 Münchberg (Textilfachschule)
1962  Landessieger Bayern im Fach 

Handweberei
1963-1964  École nationale, Stipendium 

des Ministère culturel Paris
1964-1965  weiterführende Ausbildung 

an der École nationale d‘art 
décoratif d‘Aubusson,

 Frankreich 
1966  Kaiserliche Gobelinmanufaktur 

Wien 
1966-1967  Leitung der Münchener Gobelinmanufaktur,  

Zweigstelle Mindelheim
1968 Meisterprüfung als Handwebmeisterin 
 (Textilfach- und Ingenieurschule Münchberg)
seit 1968 selbständig

Ausstellungen
•  Gruppenausstellungen innerhalb der „Deutsche Gruppe Tex-

tilkunst“ in Aschaffenburg, Heidelberg, Schwäbisch Gmünd, 
Bayreuth, Nürnberg und Washington

•   „Bildteppiche der Gegenwart“ in Stuttgart, Kassel,  
Hannover, München

•  „contemporary German Textile Art“, Smithsonian Institution
•  Gruppenaustellung im Institute of Fashion and Technology, 

New York
•  Gruppenausstellungen mit dem GEDOK in Berlin, Ansbach, 

Lauf
• Children‘s Museum, Washington
• Schloss Pommersfelden, Bamberg
• Textilkunsthappening in München
• Handwerksmessen in München, Hannover
• Einzelausstellung Eppelborn J. Lurcat Museum

Memelstr. 1, 90518 Altdorf
www.atelier-leitner.de
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8  LILLIPUTROPOLIS alias Tommy Reichert

Objekte, Dioramen und Fotografien als Art in Miniatur.  
Schrill, schräge, skurille Miniaturszenen aus phantastischen 
Welten fordern zu einem Spiel mit den Perspektiven auf und 
lassen den Betrachter eintauchen, forschen und verweilen...  
„Mich haben Geschichten wie Gullivers Reisen, Däumling, 
Kästners Der kleine Mann und Alice im Wunderland als Kind 
faziniert“.

Hersbrucker Str. 23,  
90518 Altdorf   
Instagramm/lilliputropolis

 DER KUNSTAUTOMAT 
„AUTOMART“

Künstler wählen, 5 € einwerfen, 
Kunst ziehen und freuen!

Treuturmgasse 1, 90518 Altdorf 
www.automart-kunstziehen.de
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10  INGE RIEDNER-BISSBORT

Hat die Künstlerin Ihren Stil noch nicht 
gefunden? Probiert sie noch alles aus? 
Lässt sie sich von Trends, Medien und  
Modeerscheinungen noch zu stark  
beeinflussen? Eventuell! Oder doch  
eher nicht!

Trotz allem – der Stilbruch wird  
zunehmend Programm!

Mal figürlich oder gegenständlich in grauen Tönen, dann  
abstrakt im Großformat mit pastösem Farbauftrag!

Mal bunt / explosiv, mal ruhig mit „introvertierter“ Farbgebung!

Eine Reihe dieser Gegensätze finden Sie am 12.10. und 13.10.  
in der Neubaugasse 1, Altstadt, direkt neben dem städtischen 
Museum/Schlossplatz

Ausstellungsort: Neubaugasse 1, 90518 Altdorf

Atelier: Am Roten Baum 11, 90518 Altdorf-Rasch
www.kunst-riedner-bissbort.de

Unterer Markt 12, 90518 Altdorf 
www.vhs-schwarzachtal.de

11  VHS - Volkshochschule Schwarzachtal

Ausstellung der Malklassen 
von Gerhard Schick
im Rahmen der KulTour Altdorf 2024

Sa, 12.10., 14-18 Uhr 
So, 13.10., 11-17 Uhr
Vernissage: Sa, 12.10., 14 Uhr

& Präsentation und Vortrag
mit Matthias Roth:
Art Journaling
Sa, 12.10. & So, 13.10.
jeweils ab 15 Uhr

  Altdorf, vhs am Markt,
  Unterer Markt 12

Weitere Informationen:
www.vhs-schwarzachtal.de

Volkshochschule
Schwarzachtal



An der Alten Mühle - Pühlheim 3, 90518 Pühlheim

12  RAINER ZITTA

Sein Œuvre reicht von  
filigranen Zeichnungen über  
monumentale Skulpturen  
bis hin zu Theater-
inszenierungen. Seine  
Motive speisen sich aus 
einem literarischen und  
mythologischen Fundus. 
Quelle: Wikipedia.

Altdorf
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INFOS + TICKETS: 
www.SOULBUDDIES.de 
www.EVENTIM.de

INFOS 
FACEBOOK KULTURAMT  
DER STADT ALTDORF
www.KUNSTKULTURALTDORF.de

SPONSOR:

PRÄSENTIERT VON:

HERAUSGEBER:  
Stadt Altdorf - Kulturbüro 
Oberer Markt 2, 90518 Altdorf - www.altdorf.de


